
Touch-Kassencomputer
SolidPOS 60

Die SolidPOS 60 ist ein ausgesprochen solider Kassencomputer mit  
Touchbildschirm. 
In dem sehr kompakten und formschönen Gehäuse sind Rechner, Touchmonitor 
und optionale Peripherie wie z.B. programmierbare Kassentastatur, Magnetkarten-
leser oder iButton (Kellnerschloss) untergebracht.
Obwohl es sich bei der SolidPOS 60 um einen vollwertigen PC handelt, wirkt dieser 
mit seinem Design und der integrierten Tastatur mehr wie eine Kassa. Damit wird 
beim Bedienpersonal eine bessere Akzeptanz erreicht, da die Abschreckung durch 
„kompliziert“ und „unbedienbar“ wirkende Hardware wegfällt. 
Die SolidPOS 60 ist in drei Modellen mit unterschiedlichen Touchmonitorgrößen 
verfügbar: 8.4“, 12.1“ und 15“
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Highlights

	 vollwertiger	Kassen-PC

	 Look’n’Feel	einer	Kassa

	 hohe	Akzeptanz	beim	Bedienpersonal

	 schnelle	und	einfache	Eingabe	von	z.B.		
Preisen	oder	PLU	Nummern	

	 geringer	Stromverbrauch	&	nahezu	lautlos

	 drei	Monitorgrößen	verfügbar:		
8.4”,	12.1“	&	15“

	 Neigungswinkel	vom	Monitor		
stufenlos	verstellbar

	 kompakte	Abmessungen	&		
geringe Stellfläche

	 6	frei	verfügbare	USB	2.0	–	Schnittstellen

einfache Datensicherung

Zwei	von	insgesamt	sechs	
USB	2.0	Schnittstellen	sind	an	
der Gehäuseseite angebracht 
und	für	den	Benutzer	leicht	
zugänglich. Das vereinfacht 
z.B. die Datensicherung, Ser-
vicearbeiten	oder	Softwareup-
dates	via	USB-Stick.

spart bis zu 250 € im Jahr

Im	Vergleich	zu	einem	handels-
üblichen	PC	mit	Flachbildschirm	
spart	die	SolidPOS	60	dank	
ULV-Technologie	im	Jahr	bis	zu	
250,- € an Stromkosten!
(Gerechnet bei 24/7-Dauerbe-
trieb	und	16	Cent	/	kWh)

einfache, schnelle Bedienung

Auf	der	integrierten	Tastatur	lassen	sich	
häufig benutzte Funktionen oder Artikel 
programmieren	und	ermöglichen	so	eine	
schnelle	und	einfache	Bedienung	und	
sorgen	beim	Kunden	für	ein	ungestörtes	
Einkaufserlebnis.

Kompakte	Abmessungen	von	
220 × 313 mm (Stellfläche) 
ermöglichen	problemlose	
Aufstellung	auch	bei	geringem	
Platzangebot.

platzsparende Aufstellung

Look‘n‘Feel einer Kassa

flüsterleise dank ULV

Der Prozessor mit ULV-Technolo-
gie	(Ultra-Low	Voltage)	sorgt	nicht	
nur	für	geringen	Stromverbrauch;	
auch die Erwärmung wird in Gren-
zen	gehalten	und	erlaubt	damit	
die	Kühlung	bei	nahezu	lautlosen,	
geringen	Lüfterdrehzahlen.

Mit dem kompakten Design und 
der	integrierten	Tastatur	wirkt	die	
SolidPOS	60	wie	eine	moderne,	
aber	einfach	zu	bedienende	
Kassa. Dies wirkt sich auch auf 
die	Akzeptanz	des	Bedienperso-
nals	aus.

ZONE

Look‘n‘Feel  

einer Kassa!
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SolidPOS 60
Touch-Kassencomputer
Die umfassende Schnittstellenausstattung ermöglichen den Anschluss zusätzlicher Peripherie, 
Erweiterungen des Computers oder die einfache Integration in Netzwerke. 
Die Schnittstellen an der Unterseite des SolidPOS sind leicht zugänglich und gut geschützt gegen 
unbefugten Eingriff von Außen. Die 6 frei verfügbaren USB 2.0 Anschlüsse erlauben die Anbindung 
verschiedenster Peripheriegeräte. Zwei der USB-Anschlüsse befinden sich für den Benutzer leicht 
zugänglich an der Gehäuseseite und vereinfachen damit z.B. Datensicherung, Servicearbeiten oder 
Softwareupdates via USB-Stick.
Mit dem einfach und stufenlos verstellbaren Monitor kann schnell und unkompliziert der ideale 
Blickwinkel eingestellt werden. Bei wechselnden Lichtverhältnissen und unterschiedlichem 
Bedienpersonal ist so rasch die perfekte Sicht gegeben.
Der ohne Werkzeug abnehmbare Gehäusedeckel vereinfacht die Wartung für das Fachpersonal und 
minimiert im Bedarfsfall die Stehzeiten. 

SPEZIFIKATIONEN - SolidPOS 60
SYSTEM

CPU: 
 

Speicher:
Festplatte:
CF-Karte:

OS-Support:

MONITOR
TFT-LCD-Größen:

Helligkeit: 
 

Auflösung: 
 

Touchbildschirm:
Neigungswinkel:

SCHNITTSTELLEN
serielle Schnittstellen: 

 
 

parallel:
USB:

PS/2 Maus/Keyboard:
LAN:

Kassenlade:
Audio:

ALLGEMEIN
Stromversorgung: 

 

EMC & Sicherheit:
Gewicht: 

 

Abmessungen: 
(B	×	H	×	T,	mm) 

Betriebstemperatur:
Lagertemperatur:

Luftfeucht. Lagerung:

OPTIONEN

8.4“	 	650	MHz	Intel	Celeron	
12.1“	 	1,2	GHz	Intel	Celeron	
15“	 	1,2	GHz	Intel	Celeron
DIMM, DDR266, 128MB bis zu 1GB
1 × IDE 3,5“ HDD
1	×	lot	f.	Compact	Flash	Typ	II
Win	XP,	XPe,	WinCE,	WEPOS,	Linux

8.4“,	12.1“,	15“
8.4“:	 	220	cd/m²	
12.1“:	 	200	cd/m²	
15“:	 	300	cd/m²
8.4“:	 	800	×	600		
12.1“:	 	800	×	600	
15“:	 	1024	×	768
5-wire	resistive
45°	–	90°

4 × RS232	
COM1 / COM2: DB-9, RS232 (Pin 9 mit 5V oder 12V Stromvers. wählbar)	
COM3: RJ-45 für VFD Kundendisplay (Pin 9 mit 5V oder 12V Stromvers. wählbar)	
COM4:	intern	für	Touchbildschirm
1	×	ECP/EPP/SPP
6	×	USB	2.0
je 1 × 6-Pin miniDIN
1 × RJ-45, 10/100 Base-T
1 × RJ-11, PowerPin 12V
1	×	Audio	Out,	AC97	2.0	kompatibel,	2	×	2W	Speaker

Intel Pentium III: ext. Adapter, 80W, 12VDC input	
Intel Pentium IV: ext. Adapter, 102W, 12VDC input	
Intel Pentium M / Celeron M: ext. Adapter, 135W, 19VDC input
FCC	/	CE
8.4“:	 	7,2	kg	
12.1“:	 	8,5	kg	
15“:	 	9,8	kg
8.4“:	 	234	×	261	×	313	
12.1“:	 	313	×	317	×	313	
15“:	 	370	×	358	×	313
+5°C	~	+40°C
-20°C	~	+60°C
20%	~	85%	rel.	Luftfeucht.,	nicht	kondens.

Magnetkartenleser 3Spur PS/2 od. RS232	
iButton: Dallas Key Reader, PS/2 od. RS232	
Programmierbare	Tastatur	32	Tasten,	PS/2	
VFD Kundendisplay	
	

Service ohne Werkzeug

stufenlos verstellbarer Monitor

Der Monitor lässt sich einfach und 
schnell	stufenlos	im	Neigungswin-
kel	verstellen	–	für	den	idealen	
Blickwinkel	bei	wechselnden	
Lichtverhältnissen und unter-
schiedlichem	Bedienpersonal.

umfassende Schnittstellenausstattung

Einfacher Anschluss von zusätzlichen Peripherigeräten. Gut geschützt 
gegen	unbefugten	Eingriff	von	Außen.

Der ohne Werkzeug abnehmbare 
Gehäusedeckel vereinfacht die 
Wartung	für	das	Fachpersonal	
und	minimiert	im	Bedarfsfall	die	
Stehzeiten.


